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GKUFG 1998 

Index 

2400 Gemeindebedienstete 

Beachte 

Art. I bis IV der Kundmachung LGBl. Nr. 98/1998 lauten: 

„Artikel I 

(1) Auf Grund des Art. 41 der Tiroler Landesordnung 1989, LGBl. Nr. 61/1988, wird in der Anlage das 
Gemeindebeamten-Kranken- und Unfallfürsorgegesetz, LGBl. Nr. 48/1979, unter Berücksichtigung der 
durch die Gesetze LGBl. Nr. 16/1981, 83/1982, 35/1984, 3/1986, 11/1987, 57/1989, 37/1991, 40/1992, 
87/1993, 80/1996 und 67/1998 erfolgten Änderungen wieder verlautbart. 

(2) Die wieder verlautbarte Rechtsvorschrift ist als „Gemeindebeamten-Kranken- und 
Unfallfürsorgegesetz 1998 (GKUFG 1998)“ zu bezeichnen. 

Artikel II 

Das Gemeindebeamten-Kranken- und Unfallfürsorgegesetz, LGBl. Nr. 37/1968, ist in seiner 
ursprünglichen Fassung mit 1. Jänner 1968 in Kraft getreten und wurde unter Berücksichtigung der durch 
die Gesetze LGBl. Nr. 38/1971, 20/1973, 10/1975, 10/1976, 10/1978 und 5/1979 erfolgten Änderungen 
mit der Kundmachung der Landesregierung LGBl. Nr. 48/1979 wieder verlautbart. 

Artikel III 
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(1) Die Übergangsbestimmung des Art. II Abs. 2 erster Satz der Novelle LGBl. Nr. 83/1982 lautet: 

„Die §§ 53, 54 und 58 in der Fassung des Art. I Z. 12 und 13 dieses Gesetzes sind hinsichtlich der 
Witwerrente, der Rente des früheren Ehemannes und der Witwerbeihilfe nur anzuwenden, wenn das 
anspruchsbegründende Ereignis nach dem Inkrafttreten dieses Gesetzes eingetreten ist.“ 

(2) Die Übergangsbestimmung des Art. II der Novelle LGBl. Nr. 57/1989 lautet: 

„Artikel II 

(1) Frühere Ehegatten, die beim Inkrafttreten dieses Gesetzes als Angehörige gelten, gelten auch 
weiterhin als Angehörige im Sinne des § 2 Abs. 1 lit. b in der Fassung des Art. I Z. 3 dieses Gesetzes, 
wenn die Höhe der Unterhaltsleistung 25 v. H. des Anfangsgehaltes der Verwendungsgruppe C nicht 
erreicht. 

(2) Bestehende Gesamtrenten werden durch die Aufhebung des § 49 nicht berührt.“ 

(3) Die Übergangsbestimmung des Art. II der Novelle LGBl. Nr. 87/1993 lautet: 

„Artikel II 

Übergangsbestimmung 

Der Gemeindeverbandsausschuss, die Mitglieder (Ersatzmitglieder) der Verwaltungskommission und der 
Verwaltungsoberkommission sowie der Interessenanwalt und sein Stellvertreter, die sich zum Zeitpunkt 
der Kundmachung dieses Gesetzes im Amt befinden, gelten als auf die Dauer von sechs Jahren bestellt.“ 

(4) Die Übergangsbestimmung des Art. II der Novelle LGBl. Nr. 80/1996 lautet: 

„Artikel II 

Auf Kinder, die am 30. September 1996 nach § 2 Abs. 2 lit. a in der bis zum Inkrafttreten dieses Gesetzes 
geltenden Fassung als Angehörige galten und dieselbe Schul- oder Berufsausbildung nach Inkrafttreten 
dieses Gesetzes weiter fortsetzen, ist § 2 Abs. 2 lit. a in der Fassung des Art. I Z. 3 dieses Gesetzes ohne 
die einschränkenden Regelungen der Z. 1 und 2 anzuwenden.“ 

(5) Die Übergangsbestimmung des Art. II der Novelle LGBl. Nr. 67/1998 lautet: 

„Artikel II 

(1) § 1 Abs 2 lit. c in der Fassung des Art. I Z. 2 ist erstmals auf jene Personen anzuwenden, die nach dem 
1. September 1998 den Urlaub gegen Entfall der Bezüge antreten. 

(2) § 4 Abs. 2 lit. a, b und c und § 83 Abs. 2 lit. a, b und d in der bis zum Ablauf des 31. August 1998 
geltenden Fassung ist auf die Bemessung von Beiträgen weiterhin anzuwenden, wenn der zu Grunde 
liegende Zeitraum, für den die Bezüge gekürzt, vermindert oder stillgelegt werden, vor dem 1. September 
1998 begonnen hat.“ 

Artikel IV 

Nach Art. 41 Abs. 2 lit c der Tiroler Landesordnung 1989, LGBl. Nr. 61/1988, werden die Bestimmungen 
der §§ 90 und 91 des Gemeindebeamten-Kranken- und Unfallfürsorgegesetzes und der zweite Satz der 
Übergangsbestimmung des Art. II Abs. 2 der Novelle LGBl. Nr. 83/1982 als nicht mehr geltend 
festgestellt.“ 

 

Art. II des Gesetzes LGBl. Nr. 90/2004 lautet: 

"Artikel II 

Auf die Geltendmachung der Ansprüche auf Leistung des Bestattungskostenbeitrages nach § 16 GKUFG 
1998 und des Wochengeldes, die vor dem 1. Jänner 2005 entstanden sind, ist § 18 Abs. 4 GKUFG 1998 
in der bis zum Ablauf des 31. Dezember 2004 geltenden Fassung weiterhin anzuwenden." 

Langtitel 

Gemeindebeamten-Kranken- und Unfallfürsorgegesetz 1998 (GKUFG 1998) 

 

StF: LGBl. Nr. 98/1998 (Wv) 

[CELEX-Nr. 32021L1883, 32024L1233] 
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Änderung 
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LGBl. Nr. 71/2004 - Landtagsmaterialien: 193/2004 

LGBl. Nr. 90/2004 - Landtagsmaterialien: 280/2004 

LGBl. Nr. 99/2006 - Landtagsmaterialien: 298/2006 

LGBl. Nr. 30/2011 - Landtagsmaterialien: 4/2011 

LGBl. Nr. 116/2011 - Landtagsmaterialien: 501/2011 

LGBl. Nr. 150/2012 - Landtagsmaterialien: 559/2012 

LGBl. Nr. 130/2013 - Landtagsmaterialien: 388/2013 

LGBl. Nr. 26/2017 - Landtagsmaterialien: 624/2016 

LGBl. Nr. 144/2018 - Landtagsmaterialien: 375/2018 
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LGBl. Nr. 138/2019 - Landtagsmaterialien: 410/2019 

LGBl. Nr. 51/2020 - Landtagsmaterialien: 128/2020 

LGBl. Nr. 116/2020 - Landtagsmaterialien: 596/2020 

LGBl. Nr. 158/2020 - Landtagsmaterialien: 583/2020 

LGBl. Nr. 128/2021 - Landtagsmaterialien: 394/2021 
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LGBl. Nr. 85/2023 - Landtagsmaterialien: 1054/2023 

LGBl. Nr. 90/2023 - Landtagsmaterialien: 1195/2023 

LGBl. Nr. 39/2024 - Landtagsmaterialien: 415/2024 
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LGBl. Nr. 96/2025 - Landtagsmaterialien: 789/2025 

LGBl. Nr. 22/2026 - Landtagsmaterialien: 9/2026 
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